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Die Henne 
und das Ei

■ Die Österreicherinnen und Österreicher    
 konsumieren durchschnittlich pro Jahr 236 Eier.

FAKTENCHECK:

■ In Oberösterreich werden in 504
 Legehennen-Betriebe 1,22 Millionen
 Legehennen gehalten.

■ Die nachvollziehbare Herkunft
 der Eier ist unter

www.eierdatenbank.at einsehbar.

■ Der Selbstversorgungsgrad mit
 Frischeiern in Österreich liegt
 bei über 95 Prozent.
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Das zeichnet die österreichische

Legehennenhaltung aus

■ Freiwilliger Verzicht auf Schnabelstutzen in allen Haltungsformen

■ Gentechnikfreie Fütterung

■ Strengere Tierschutzbestimmungen als in der EU z.B. weniger Hennen pro    
 Quadratmeter im Stall, kleinere Herdengrößen 

■ AMA-Gütesiegel bei über 90 Prozent der im Lebensmitteleinzelhandel verkauften Eier

■ Seit 2013 wird im Futter nur mehr Soja aus dem europäische Donauraum eingesetzt
■ Höchster EU-Bio-Ei-Anteil (ca. 13 Prozent) 

Schon gewusst?
Mit der umgangssprachlichen

Bezeichnung „Eiweiß“ ist
das Eiklar gemeint. Es ist zwar weiß, 

jedoch hat es einen geringeren Anteil
an Eiweiß im Gegensatz

zum Dotter.

Herkunftsland
LFBIS-Nummer

Haltungsform

AT steht für Österreich

0 Bio-Freilandhaltung
1 Freilandhaltung
2 Bodenhaltung
3 ausgestaltete Käfi ghaltung

Haltbarkeit

Mindesthaltbarkeits-
datum (MHD)
(nicht verpfl ichtend)

die landwirtschaftliche
Betriebsnummer des Bauern

Eierdatenbank:
Hier kann der Name und die Anschrift des
Legehennen-Halters abgerufen werden.
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Was steht auf dem Ei?


